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 28.04.2020 Das Bayerische Kabinett beschließt, die Maßnahmen bezüglich der 
Corona-Pandemie bis 10.05.2020 zu verlängern. Das gilt auch für das 
Besuchsverbot in Alten- und Pflegeheimen. 

 30.04.2020 Der vom Gesundheitsamt angeordnete 4. Test wird im Wohnstift durch-
geführt. Getestet werden erneut 40 Bewohner des Wohnbereiches 2 
sowie 72 Bewohner aller weiteren Wohnbereiche und zusätzlich alle 89 
Mitarbeitende. 

  Für den mittlerweile routinierten Ablauf der Testung im Wohnstift be-
dankt sich Einrichtungsleiter Sebastian Ortgies vor Ort beim Ärzteteam 
sowie den Helfern vom Kreisverband Würzburg des Bayerischen Roten 
Kreuzes. 

 01.05.2020 Früher als erwartet, erhalten wir die gute Nachricht, dass alle Tester-
gebnisse von Bewohnern und Mitarbeitenden erneut NEGATIV sind. 

  Für Montag den 04. Mai wird in Abstimmung mit dem Gesundheitsamt 
geplant, die Quarantäne für den Wohnbereich 2 aufzuheben. Im glei-
chen Zuge kann eine Stufe in Sachen Schutzausrüstung zurückgenom-
men werden. 

 04.05.2020 Erfreulicherweise können wir heute alle Bewohner und Angehörige 
über das gute Ergebnis des letzten Tests informieren. 

  Es befinden sich mit dem heutigen Tag keine Bewohner der Wohnbe-
reiche 1 bis 3 sowie keine Mitarbeitenden mehr in Quarantäne.  

  Den Bewohnern des Wohnbereiches 2 ist ab heute ein Verlassen des 
Zimmers sowie der Aufenthalt innerhalb des Wohnbereiches wieder 
möglich. Die gemeinsamen Speiseräume auf den Wohnbereichen müs-
sen jedoch aufgrund der Abstandsregeln auch weiterhin geschlossen 
bleiben. 

  In der gesamten Einrichtung besteht für alle Personen Mundschutz-
pflicht, Einhalten der Händehygiene und soweit möglich der Abstands-
regeln. 

  Für alle im Wohnstift, ob Bewohner, Mitarbeitende und nicht zu verges-
sen, die Angehörigen unserer Bewohner, waren gerade die letzten 2 
Wochen eine extrem angespannte Zeit. 

Ein kleines Stück „Entspannung“ durften wir heute erfahren, indem sich 
all die Maßnahmen und Anstrengungen bis hierhin gelohnt haben.  

Und seien Sie versichert, wir werden darin nicht nachlassen! 

   

 


